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Der Reiter überm Bodensee
Die komplizierte seelische Verdrängung einer ums Haar eingetretenen Katastrophe

Ghörscht, Mammeli, schlafscht? I ha nüd chöne schlafe
I han esonen Traum gha, ganz verruckt
Esonen Druck, esonen seelische Druck
De Liäbgott - am Bänzin wott är üs schtrafe

En gruusige Traum: De Wage heig kei Moscht
I müesi uf de Bei is Büro laufe
Du müesischt z Fuess zum Beck go Weggli chaufe
Und was dä Moscht, wos gar nüd git, dänn choscht!

Weischt, laufe wienen Esel, wiene Chue
S ischt welewäg enart en Albdruck gsy
S ischt gar nüd wahr und überhaupt vorbij
So öppis Iaht de Liäbgott doch nüd zue

En Traum ischs gsy, s ischt wyter nüt passiert
Es chonnt vielliecht vom Mage, eventuäll
Säg doch, dass nüt passiert ischt, Mammeli, gäll
I ha nu so bim Träume phantasiert
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